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Zahlen, Zahlen, Zahlen

Etwa die Hälfte der Patient_innen in Allgemeinkrankenhäusern ist älter 
als 60 Jahre, etwa 12 % sind von einer Demenzerkrankung betroffen.

(Alzheimer Gesellschaft, 2012)

40 bis 60 % aller 
Demenzerkrankungen, sind nicht 

diagnostiziert
(UKE, 2012)

Ein Drittel der Menschen über 80 
erkranken an einer Demenz.

(Alzheimer Gesellschaft, 2012)

40% der Patient_innen in Akutkrankenhäusern, über 65 Jahren, zeigen 
eine Orientierungsproblematik und Demenz.

(GHoSt Studie 2017)
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…verhalten 
sich 

absichtlich 
schwierig

….sind 
manipulativ

Stimmen aus der Pflege
Menschen mit 
Demenz…. ….führen 

ein leeres 
Leben

…sind 
aggressiv 

und 
feindselig

…sind stur 
und 

eigensinnig
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Stimmen von Angehörigen und Menschen mit Demenz

Das Krankenhaus…

…ist nicht auf 
Menschen mit 

Demenz 
vorbereitet…ist ein 

feindlicher Ort 
für Menschen 
mit Demenz

…bietet keine 
geregelte 
Struktur
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Probleme für das Krankenhaus

• Wer ist dement ?
• Hoher Pflegeaufwand
• Störfaktor
• Überforderung
• Patient_in ist nicht mehr auffindbar
• Konflikte mit anderen 

Patient_innen
• Machtlosigkeit
• Aggressivität
• Tag-/Nacht Rhythmus ist gestört 
• Ownership
• Uvm.

Probleme für den demenziell 
erkrankte Patient_innen

• Fremde Umgebung
• Keine Alterssensible Gestaltung
• Fremde Menschen
• Hektik 
• Erzwungene Untätigkeit
• Reizarmut
• Reizüberflutung
• Keine direkte Ansprache
• Uniformen der Mitarbeiter
• Uvm.



Ziele:

• Eine bessere Versorgung von an 
Demenz erkrankten Menschen.

• Frühere Erkennung einer 
dementiellen Entwicklung

• Entlastung der Stationen 

• Abnahme der Belastung für das 
Pflegepersonal

• Keine Verschlechterung der 
Demenz

Projekt ,,Demenz im Krankenhaus‘‘
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Fortbildungsmaßnahmen
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- 3 Geriatrische 
Orientierungsfragen bei 
falscher Beantwortung erfolgt 
ein Konsil an den 
Demenzbeauftragten

Identifikation von Orientierungsproblemen
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Identifikation von Orientierungsproblemen
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Pflegerischer Konsildienst

• Screening von Patient_innen mit Auffälligkeiten
• Notfallhilfe
• Allgemeine Begleitung von Menschen mit 

Demenz
• Begleitung von Menschen mit Demenz zu 

Untersuchungen
• Bedside Teaching
• Fortbildungsmaßnahmen
• Fallbesprechungen
• Aktivierung
• Angehörigenberatung
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Biografiebogen
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Millieuanpassung

Bitte hängen Sie Uhren auf!



• Schafft eine Tagesstruktur
• Möglichkeit zum Austausch
• Bietet eine Sinnvolle Beschäftigung

• Gemeinsame Einnahme des Abendessens
• Entlastung der Stationen
• Jahreszeit angepasste Aktivierung
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Aktivierung
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Netzwerkarbeit
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Vielen Dank für 
ihre 
Aufmerksamkeit!

Noch 
Fragen?




